
„Rationeller produzieren 
für dich, für deinen Betrieb, 
für unseren sozialistischen 
Friedensstaat!1'
Unter dieser Losung führen die Werktätigen des VEB Volkswerft Stralsund 
den sozialistischen Wettbewerb weiter. Sie konzentrieren sich auf folgende 
Punkte:

1. Ständig ist der wissenschaftlich-technische Höchststand strukturbestimmen

der Haupterzeugnisse zu sichern und ihre Weltmarktfähigkeit zu erhöhen.

2. Exakte Einhaltung der Verträge ist Ehrensache.

3. Die Selbstkosten, vor allem die Gemeinkosten, systematisch senken.

4. Hohe und zuverlässige Qualitätsarbeit an jedem Arbeitsplatz.

5. Die komplexe sozialistische Rationalisierung, insbesondere die Mechanisie

rung und Automatisierung wichtiger Prozesse, wird systematisch fortge- 

führt.

Die Werktätigen der Volkswerft Stralsund verbinden den Wettbewerb zur 
Lösung der ökonomischen Aufgaben mit der planmäßigen Entwicklung der 
Kultur und Bildung für die Werktätigen und der Verbesserung der Arbeits
und Lebensbedingungen.
Die Werktätigen der Volkswerft Stralsund übernehmen ihre Verpflichtungen 
im Wettbewerb zu Ehren des

50. Jahrestages der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution.
Genosse Erich Honecker auf dem VII. Parteitag:
„Eine wichtige Aufgabe für die Parteiorganisationen in den Betrieben besteht 
weiter darin, das dem sozialistischen Wettbewerb innewohnende Streben 
nach gesellschaftlichem Fortschritt auf das Ringen aller Werktätigen um 
weltmarktfähige Erzeugnisse von hoher Qualität und niedrigsten Kosten zu 
übertragen. Deshalb sollten die Grundorganisationen bei allen Werktätigen 
die Entschlossenheit wecken, alles für die umfassende politische, ideologisdie, 
ökonomische und militärische Stärkung der Deutschen Demokratischen Repu
blik zu tun."

St
m

M
'JI

7>'
ÄS

I
ÜfJX:
H
S|

li

m
w

413


